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Bayerische Gigabitrichtlinie (BayGibitR)

• Förderkulisse:
• Privat: < 100 Mbit/s (AS) im DL
• Gewerbe: kein Glasfaser- Anschluss

(Ausnahme: Vodafone- Gebiet)

• ab 01.01.2023:
• Aufgreifschwelle (AS) „100“ entfällt 

• Adressen Vodafone/Kabel Deutschland 
weiterhin nicht förderfähig

• Fördergegenstand:
• Wirtschaftlichkeitslückenmodell
• Betreibermodell

• Fördersatz:
• bis zu 90 %

• Max. Förderung pro Kommune:
• 3 Mio. € Verdichtungsgebiete, 6. Mio. € ländlicher 

Raum, 8 Mio. € RmbH

• Förderhöchstbetrag:
• 6.000 € je Adresse (RmbH)
• 9.000 € zusätzlich für weiße Flecken

Bundesrichtlinie Infrastruktur „graue Flecken“

• Förderkulisse:
• aktuell:

• generell: < 100 Mbit/s (AS) im DL
• Sozioökonomische Schwerpunkte:

nicht gigabitfähig erschlossen
• ab 01.01.2023:

• Aufgreifschwelle (AS) „100“ entfällt 

• Adressen Vodafone/Kabel Deutschland 
weiterhin nicht förderfähig

• Fördergegenstand:
• Wirtschaftlichkeitslückenmodell
• Betreibermodell 

• Fördersatz / Förderhöchstbetrag:
• Bund: min. 50 %
• Land: bis zu 40% 

• zusätzlich ggf. Härtefallregelung 

• Max. Förderung pro Kommune:
• 150 Mio. € (Anteil Bund)

• Förderhöchstbetrag:
• keine Deckelung
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Bayerische Gigabitrichtlinie (BayGibitR)

• Vorteile:
• zeitliche Dauer (ca. 1 Jahr bis 

Auswahlentscheidung)
• Prozess ist standardisiert 

(MEV, Auswahlverfahren, Kooperationsvertrag, 
usw.)

• Betreuungsaufwand in der Verwaltung 
überschaubar (z.B. nur 3 Zahlungsläufe, 
vereinfachte Dokumentation, usw.)

• Stargeldnetz 5.000 €

• Nachteile:
• Fördermittel pro Adresse beschränkt 
 Fördersätze evtl. < 90 %

• Fördergelder für größere Kommune evtl. nicht 
ausreichend

•  Ortschaften können nicht komplett erschlossen 
werden

Bundesrichtlinie Infrastruktur „graue Flecken“

• Vorteile:
• MEV- Verfahren wird über Plattform abgewickelt
• Fördermittel sehr hoch
• Fördersatz 90% (ggf. deutlich höher wg. 

Härtefallregelung Land)
• Förderung Beratung/Planung 50 T€/100 %
• Kompletter FTTB- Ausbau ab 01.01.2023 

gesichert möglich 

• Nachteile:
• zeitliche Dauer (ca. 2 Jahre bis 

Auswahlentscheidung)
• keine Vorlagedokumente für die einzelne 

Verfahrensschritte (Ausnahme: 
Kooperationsvertrag)

• Betreuungsaufwand in der Verwaltung enorm (u.a. 
unzählige Zahlungsläufe, kompletter 
Projektfortschritt muss fortlaufend visualisiert 
werden, Dokumentationskontrolle mit jedem 
Zahlungslauf, usw.)


